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Einleitung 

1 

1 Einleitung 

„Wir schaffen das!“. Mitten in der Flüchtlingskrise waren das die drei hoffnungsvol-
len Worte der Bundeskanzlerin Angela Merkel. Angesichts der Flüchtlingskrise 

wollte sie damit den Bürger mitteilen, dass trotz der aktuellen Umstände in 
Deutschland noch immer Hoffnung auf Besserung besteht. Dabei ist der Satz so 

kurz und doch so stark in seiner Ausdruckskraft. Ein fester Vorsatz der Kanzlerin, 
ohne die Bürger selbst damit zu belasten. 

Die Flüchtlingskrise ist nun wieder relevanter denn je. Viele Menschen werden aus 
ihren Heimatländern vertrieben oder fliehen freiwillig. Flüchtlinge kommen des-

halb nach Deutschland und hoffen auf ein besseres Leben und Schutz vor dem Krieg 
in ihrem Heimatland. Doch diese Wellen an Flüchtlingen übersteigen jede Schät-

zung. Aus diesem Grund fürchten sich viele Menschen in Deutschland vor wirt-
schaftlichen Folgen oder sogar Terrorismus. Andere wiederrum engagieren sich für 

die Flüchtlinge und eine gelungene Integration. Dies ist eine außerordentliche Si-
tuation und stellt das Land vor eine neue Herausforderung. Denn durch den Strom 

an Flüchtlingen spielen Themen wie Unterkunft, Verteilung und Finanzierung für 
den Staat eine große Rolle. 

Die vorliegende Arbeit thematisiert die Flüchtlingskrise aus steuerlicher Sicht. Der 
erste Teil widmet sich den Grundlagen der Marktwirtschaft und welche Rolle der 

Staat dabei spielt. Darauf aufbauend, wird im zweiten Teil untersucht, welche staat-
lichen Maßnahmen getroffen werden können. Im Fokus des dritten Kapitels steht 

der konkrete Eingriff des Staates. Dabei wird beleuchtet, wann der Staat eingreifen 

sollte und welche Maßnahmen in der Vergangenheit angewendet wurden. Ange-
sichts der momentanen Situation werden hierbei die steuerlichen Aspekte ange-

sprochen und welche aktuellen Maßnahmen im Gespräch sind, um diesen akuten 
Notstand zu bewältigen. Hierbei handelt es sich hierbei um ein großes Streitthema, 

was sich auch in der Uneinigkeit der Politiker zu diesem Thema widerspiegelt. 

Aus diesem Grund habe ich eine Umfrage an der Hochschule für öffentliche Verwal-

tung und Finanzen durchgeführt, an der 300 Personen teilgenommen haben. Durch 
die Umfrage wollte ich einen auszugsweisen Einblick in die Meinung der Bevölke-

rung gewinnen, abseits der Meinungsverschiedenheiten der Politiker. Zum Schluss 
werden verschiedene Meinungen in der aktuellen Krise gegenübergestellt und die 

Entwicklungen in einem Jahr der Flüchtlingspolitik ausgewertet. Doch die Frage 
ist, wie der Staat diese Herausforderung souverän meistern will. Welche 


